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Ressourcenaktivierung 
in der Palliative Care 
 
Die medizinischen Fortschritte der letzten Jahrzehnte haben 
bei vielen Krankheitsbildern, die früher als unheilbar galten, 
stark verlängerte Überlebenszeiträume erreicht. Für die Be-
troffenen sind besonders die Wechselhaftigkeit als auch die 
Unvorhersehbarkeit, wie sich die Krankheit gestalten wird, 
ein Stressfaktor. Dieser löst Unsicherheit und Kontrollverlus-
te aus.  
 
Durch eine vertiefte Auseinandersetzung in der Ressour-
cenerkennung und der ressourcenorientierten Gesprächs-
führung, kann das Pflegepersonal befähigt werden, die indi-
viduellen Ressourcen der Patientinnen und Patienten in 
Palliativ-Situationen zu erkennen und zu aktivieren.  
 
Kann über die Ressourcenaktivierung das Kontrollvermögen 
so gestärkt werden, dass die Betroffenen ihre Krankheit 
schrittweise in ihr Leben integrieren können? 
 
 
 
 
Zur Person: 

Wilma Müller-Sanders 
Dipl. Pflegefachfrau, dipl. Pflegeexpertin und MAS in psy-
chosozialer Beratung. Langjährige Tätigkeit im Neurobe-
reich mit Schwerpunkt kognitive Beeinträchtigungen. Mitar-
beit am Forschungsentwicklungsprojekt: „Schmerz bei kog-
nitiven Beeinträchtigungen“. Seit 2 Jahren Fokus in Palliati-
ve Care. Arbeitstätigkeiten: Paracelsusspital Richterswil, 
Palliativhaus Pallivita in Zürich. 
 

  
    

 


